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WERTER KUNDE I 

De r Ihnen ge li eferte Ru t tel z e t t e r Typ E 2 5 1 Wir d von der Firma 

G. Sdlmidt - Landmaschlnenfob n k Aumo / Thür ge f . rlogt. 

W ir mö ch ten Sie darau f h in we isen. daß der VEß .. Fortschritt> Ernte· 

bergungsm aschme n . r~ e us to dt/Sa dlsen d ie Kunden dlenstbetreuunq da· 

für dur ch fuh rt. Soll tE'n Sie uber das Gerät irgen dweldle An frag en 

hoben. wen d en Sie Sich bitt e ve rtrauens voll a n d ie Ab I. Kundend ,enst 

des VE B ·Fortschritt" oder an die Kun d end ienstg rup pe Ihres wsländigen 

ßezlrhkontores. 



E INL[ ITUNG 

Md de r vorliegenden Bed ie nungsanl eitung wird d em Besitze r des Ruttel 

zetters ein M i ttel in d ie Ha nd gegeben, sein G e rei ! und d ie Funktion 

desse lben ke nnen ?L1 lernen. 

Wir mpfehl en Ihnen. diese gewissenhaft durchz ul ese n und das Gerei t 

entsprechend zu behandel n. Be denken Sie, do ß die Einsa tzbereitscha ft 

un die Le bensda uer in erster lin ie on der Pflege und Wa rtung ab

hangt. 
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Typenbe zeichnung 

Arbeotsb relte . . 

Technische Daten 

Flci che nleistung (wird durch das M ähen b e timmt) 

Arbeitsgesd',wl n Ig eit 

M llt l. Lei ·t ungsbedarl 

Max. L .stungsbeda rf , 

rforderliche Schlepp rl eistu ng 

rfo rder lidle Zapfwellendrehzahl 

GeWicht 

G esamtb rei te In Tra nsportsteIlung 

Gesamtbre i e In Arbe tsste ll ung 

Gesomtlonge 

Gesamth cih e 

Spurwei te 

Radgr äße 

Anza hl der Inken 

Zi nk nabstond 

ZInkenlcinge 

E 251 

2,0 m 

0. 8 ha , h 

4· 8 km h 

4 PS 

6 PS 

ab 15 PS 

540 U/mln 

155 k 

1750 01m 

2625 m,'. 
1400 mm 

.930 mm 

. 1250 "' 01 

.40 xl 00 mm 

8 Stuck 

24 0 mm 

560 mm 

NeIgung de r Zink en . 55 " 

Dreh lOh l an der Kud:: e l cheib e b i 'i40 U/mi n 0 d. Zapfwe le 326 Ujmin 

Arbei tshu b 

W 9 der ZInkenspi tz 

Mox Zinkens pi tzeng esdlwmd lg k I 

150 m 

. 500 mm 

8, 6 m \ 

Technische Daten und Bild r unve rbindlich . Konstruktionscinderungen vorbehalten 

Versandaufstellung 

I . Gru ndgc rö t mit 2 Ke ilr emen 

'2 . 4 Erso tz ·Z inken 

:1. 1 Bedienungsonlei tung 

;. , Ersatztei l l Iste 

Eine G e len kwelle gehcirt ni ch t zum Lieferu mfang des Rüttelze tlc rs , da fur den AI ' 

sdll uB d .e überall vorhanden nach TG L 7884 genormte Gelenkwe lle mit Schutz vor 

gesehen 1St. 
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Be schreibung des Gerätes 

Der RLillel zel lcr i~ ein Leid,lbau' onslruklion mil zwe i 01 :;eh"'e! k arE'n Sl·;~r(lder . 

und D rei unktonbou (sieh" B Ic 2). 

ßdd 2 

D er Antrieb erfolg t von de r Zopfwelle ube r eine genormle leleskoporl ·g verschieb · 

b ore G elenkwelle und uber einen doppel ten Kell"emen tr eb auf zwe: Kurbe 

~ ch eibe Die a uf den Schei b n um 180" ersetlt angeordnelen .md dodurch egen 

lci ufi g arb ei tendEIn Ku rb e lsto ngen ve rsetze jp e l ~ e Rulle lS<h iene und domil d ie 

ob erho lb ihrGs D rehpunk les ongeleo len Arbell<ll'lken in eine quer zu r Fohrl"chtuI1 

In lmd hergehende Be'/iegung 

D,e etwa 55" In Fahrlrochlung genelglen Flach7",ken sind OUS federndem Ma terial . 

so d a ß e·n ge " n9 <''' Auswe ichen be i Hindernissen mög lich 1St . D ie Lagerung der 71nken 

und Anlroebso , gane sind wolf ungsfrele Kugellage r 

Ub er d en LIn ken IS I ein Schu luohmen ' angeordnel. welche r ein unbeabsIChl ig tes 

Hi n inlrelen ,n die laufen d en Zinken verhindern oll. 

An we ndungsmöglichkeiten 

Der Rullelze\\e r d Ient In erS le , linie zum Au lockern und Zerstreue<' des frischgema len 

Grunluller , Gro s, Klee, Luze rne IJ~W . Darüber h:naus kann mon mit diesem Gerö l 

'! ,ch i obgeb"d .. , 

7 



ge zOlJene <;chwcden b"",lst,oew 'n, 0,11 ,olile mOn he , vorgel rockne lem fllcollheu , c . G 

Klee, wegen der Bloliverl usle nur bes hronkl davon Gebrauch machen D .. , bc andere 

Vor eil dipses Gernte, liogl darin, daß e~ g l!'ichzeili9 m,t dem I i ähen um g 'e,chen 

Sdllepper emge elll wp rd 'n kann Als Schlepper kOl1nen olle Type~ 0 15 PS mit 

Dreipunktanbau und einer Zopfwelfendrehzohl von 540 ' 30 U min verwendet werd n 

Der Rütlelzerter '; kfein und le, 1t anzubau8n I:r bedarf während der Acbeit keiner 

besondere n AufmerksamkeIl , so daß der SdllepP'o'dohrer SIch ganz dem Mcihvorgang 

w,dmen kann. 

D ,e Hongtougl ichkeil de s R i.itlelzetter~ Ist ,s {Ur E, s'Jlzgre nze des Sthl ppers gegeben. 

Nur b e, dem Gero elroger RS 09 reicht rI ,e Än trteb,le'slung n1 Hang meh l cu • 

we nn g leichze l lIg nod1 gemcht wird. 

Anbau an den Schlepper 
Der Rurtelzetler ka nn on alle Schlepper mll DreipunkloufhongJng und normale r Zapf· 

welle von 35 mm Durchmesser ohne Schwiel igkeilen von e,nem Mann angebo ul ",!?rden . 

Bedingung ISI dabei. daß ein t' Gelenkwelle m I ,chutz. n"eh TGL 787 1, vo rhand 11 IS! 

N chdem a s ""Ites d,e Dreipunk laufhongung des Schleppers In Schwimm

steIlung gE'bradl t U d d :e G erciteschiene ('l1li"',nl wur e. ", ,,d d ie Gelenkwel le 

gemoß der dowgehortgen Anbau('l"I";I",, all! d,e Zapfwe 112 de~ Sc:hlepp",rs ge 

sie ckl und gesidl rl. 

Bild 3 

Nun Wird d e r RClttel'E'tter n d ip Dre punkl u fhong "g h""angeschoben. mi: dem 

Bolzen (01 in d,e Augen d" , unteren Lenker gesteckt und m,t d en am Schle pe r vor · 
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handene Sttftefl ges,che r D,P Sprw,,.,kelfell dur'en nur ,nuß angelo eil v .• e·rden , 

dami bei Unebenlwden eine 'Jewisse Be"" gllch~.I-',1 vc rh ndell b e,ol 

Als nochste, vl,d der 0 eI e Lenker in die An,chlijflgabel (bi eingehongen lind ",.lIel , 

Bolzen und Siecker gesic"erl. Dann muß der 0 er" Let! ,er sO 'Neil orge l g ,>n werden . 

daß sich d", Zinkenspdze ll et wa 3 h" 5 CTT' vom Boden abheben. Zum Ansth/uß d'2r 

Gelenk wellu O ll elen Ruflelzeller wird d,e Sd'''l7kapp· !cl durch Lme'l der Stille Idl 

abgenommen und on den Hokvn (,1 gehangen t4uII ~ a," cl,<? Cc·\(·"kwe lle nu/g"sled,1 

und mll d en g le,che n Silflen '" de~ qle.rhen I mchC'rI bC'lpsllgl WNoen 

Einsatz und Tra nsport 

Fur den Transport mur. d", GerClI ""I H,lIe cl,-r Drc'lpunH:::u f,un.~,mq at"qehobell 

we rden Dobei isl bei dem Schlepper RS C9 c cht Zu geLe" , daß nid11 cl", Gel >r.k · 

wellenschu fz on d e i Traverse Jes S'11 ,-pe rs II'.gedruc'.I" rd ("ehl' Pf,·.j 'm Sold ·n. 

Bi ld" 

In der Tro nsport,lellung. wie atlch beim /\b5ie I..,n . !T'l,'Sen d,e bCld(·" 5,~il"nteitE' 

dE's uber den L inken be lmdl ,ch n ~"hu!1r(,hlllen;· he,unlergekloPPI \tnd 9"'\icheri 

werde" , Da durch Wird be , kle,nsllIlo'Jlir.her 'I rOll rorlbreile v('(hlnder l, daß d 'e 

ouße r;len Zll)k.., n~ p'tzen seill ,ch I,erous 0gen FLi r die I\rbeir.slellu"q ,,,li,,e ,, ,he 

SE'itenteiJe wiede r hoch ',jek loppt werd"" 

Der hnsa fz d tes Zetters ,SI om w' rlsdwlilld1S!en , wenn er mil dem Mobe', om gleiche I 

S ,Ieppcr e,ngese fz l wird. wobei die glinsl 'gsle F hrqf'sclw\llndigkeli b"" elw e] 6 km h 



Le'Jl D ,e Zapf"plle m"C 0 If II moforgebundencr (5/,0 U, minI 'les'ell! ,ein, W,rd 

da> Gerol n"n hE',,,nter')elo·sen. so muß d f' HydrOI,llk b ,~ 71J1 fncJste ll ".,g belöl lgl 

we rd en , damit de r lür ale Ge ondo'lpossunq nOII<]€' Bode:ldruck vo rhanden 151, Weh 

Ilg Is l dobe i, do ) .mmer die Schwimmstellung e ngesle l ll 1St. Die genoue Höhe 

dN L nken wird om oben' n Lenker der Dre .punk 10ufhcinIJIlng e ng>:'\t€'l l l, ,.,obei I'" 

nach Bpschaffenhe./ d s Bodens und des f<nlegules dIe L nkenspl len In Milieislell,ng 

"Iwo 1 bis 5 ' 01 ubr>r dem Boden shehf'11 muss.:-" 

Rf'ld l/ i dod. d .e V('(' leII111091 (hk",1 nm oberen L",nkf'r ,licht aus , 1 B bei sla,~em 

E "Sinken n zu we'ch"m Boden, '0 kr,nn das Gerol du,ch Unlerlegen der lellringe "I" 

(Sold 3) etwas höher gell(' 11 "",rlr." . 

Donj er hinaus leI n mil d ese', Siellr;ngen bel entsprechen der Nachslellung Gm 

ob",ren lenker anch eine unl'!rsch IPd ' i ' e Schr ogs lel!ung der Z,nken erre:chl werden , 

was mtfun ler bel vNsdlleoene n l:Ieslönden ouer In ve"ch ed"llen Lond5tholten er · 

lord"rI ,<;!, werch' n kann. 

Wohrena der Arbeil bedarl e\, w . Olll des Holren d.-.r Spur, -os ja ohnehin fur dos 

Mohen erlordelltch is t, ke:nc ' besonderen Aulme rbomkel lur das Zelle" 

Nll r beirr Irr,uclosloß",,, muR rI~, Gerei! e "l wen :q angehoben we rden . da d ie linken 

leicht ,n den Bode'n ·teehen und sich vf' rblegen , 

ßelrf'lfs der Inlen~"cil cl",s le ll e rs isl folgendes zu L ad, len ' 

Bel d'm gewohnl. dlPn W ,es('n ode r Weidegros fahre lT1an den Schlepper mit reich 

lich Gas, so daß on der Zaplwelk> die N .. nndrei,zoht von 540 U 'min C1r.nÖhern d 

('rreich l Wird . Bel dem empllndllchen Biol Grunt\llter ( lee, Luzerne usw,) !S I es rat · 

som, mit etwas nlf'drrge re r Drphlofrt, d h mIt Iwo dre,viertel Go~ 7U fohren 

Wartung und Pflege 

Noch der Karnpogne, vor ollem ILir d ie W,nlerzeil, 51 es sehr nul,l,ch, wenn des Gera t 

nach einem grllnd l lchen Säubern zum Schutz gegen Rosl mll dunnflLisslgem 0 1 (Poil er 

61 iur Kraltfohrzeuge) eingeslaubl und grundsolliich unle r Dodl obgeslelll wir d 

Dos AbsdlnllerCf! der Lager 'Nird enlsp rechend dem nod1Stehenden Sd,mierplan vor· 

genommen 

D;e An lrlebs ,Kurbel und Zink0nloger s nd 'Orlungsfrei und bedurien oller 2 b;s 

3 Jahre einer Durchsid,l, wobei glelchzeilo9 eine Laqerreln;gunq und e in Schmier · 

millel Wech,el vorgenommen werden muß. 

Val dem E,moll SInd olle Schrauben nachzuziehen. Schodhaft gewordene Tei le 

miisH'n rechlledl<:) ausqewechst:>lt werden, 
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Arbeitssch utzbesti m m ung en 

Zum Schutze d e r Arbeilskraf , welch mit d Iesem G erät LU arb lIen haI, Isl d ie 

Arb ellsschu tz anardnung 107 1 

15, 4. 1959 zu be a chten. 

landwi rtschafl liche Maschinen und Geräte 

Dobt'l ist l ür den Ru tle l~ elt er 101 endes b sanders wichltg, 

1. Da s Be rühren, Insbesondero Bestei gen des laufend en Ge ' eiles 

ist ve rb a len. 

2. Ni cht au l d os Schutzb le ch, nich l a uf d ie G e len welle un n.cht a uf 0 , 

b weg li chen Teile tre len, 

vom 

3. Das Nebenherlaufen weihend des B Ill ebes osl nur in eon m Abslond von 

mind slens 5 m gest tl e t. 

Das Hinterhe rlaufen wäh re nd des Be rlebes ist verboIen . 

5. D ie be ld en Se ilenIeile des uber den Z inken b ef indlichen SchutHohrnens 

s.nd fü r d,e Trans portstei lung herunlerLUkl a pen . 

11 



I 
I 

~, 

Schmierplan 

$chmieralTWeis U /lq 

.schmlf>rstellel1 Schmlers/o/I tfi'nn SC7/7lIf>r - $cllmlf>r.sloff· B@mer/(ufl9 
I~ ,f". _ . ·lre.'l·· - leIen '- , "A t IJI'r t;;;.;1 8PlIpn"U!!9 g".:Plclmul,g ,,"<11M " OUf/9·"-' m lmg e 
~~~'1~~~~~~~~~~~~-4·-O=-~--------~-.5-6hÜbe 
'_ 2 Laufrad l'fosch/IIMie:! 32 I'fF 2 - 3 Tage 

C!i'/ Fett p res.s e 

2 .2 '5c/llyenk · l"tosch ,ileTlle.'t J.' /1F ( '_ I ;-3 TCI7i' 5 -6 liüb e 
~ IOChSe _ J :T oer re!tprp.s.<e 

J .y ,"aroE! ' Milzlor>erlElt 10 Wt (0 
:; IQng.?"'" 1l.J 

I {> ! KUlo2/ ' 
(OO(or 

Ca. !59 

~tilz/09l'1lp,I! TO hI co. 350g 

O'OI'her 
oUJwaJclrl'17 

deJgl. 

.5 
11 !A";trJebs-

I(Qp!,! . Wdh/o~"rfe//· 10Wt 

o 2'3}ohr" 

0 , 2-3.7ohle 1:0.2001} de.sr;/. 

I Iml/en -
G 8 kopl Wdldogl'lkN I ,OWr 

7 ja ' lf/TIf8n -
lager Jyolzlagedetl lOWt 1

0 2 -3.7atrre Co. '0_9 __ dN _91._·_ o 2 -J Jahre co 209 desgl. 

BemerllUngerr " 
AI.'p .5rl7/TTlt"rJfl! llp,'l Sind 9,,10 !1'·";' ~ ·"'7/~. rI171'/' 

P Oli/Pr!' ;"rt au.$ .J /'.'d /lOD'! der r~t;mpt7917{' 0 {.:t /' 'Ur"!'/? ;; ... ,,/,. (&/./'1".7 S/rrA"I'l"lIJH. f Il'/C.?I Ei/ fe/(~I1. 
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